
Tax goes  
Future 
Digitalisierung und Verschärfung  
des Steuerwettbewerbs der Länder

6. Praxis-Dialog Internationales Steuerrecht

ab 18.00 Uhr	 �Führung durch das Geldmuseum der Deutschen Bundesbank und anschließendes „Get-together“  
der Konferenzteilnehmer Treffpunkt: Deutsches Geldmuseum, Wilhelm-Epstein-Str. 14 | 60431 Frankfurt am Main

Donnerstag, 9. Mai 2019

	 08.30	 Empfang

	 09.15	 �Begrüßung 
Paul Forst, Warth & Klein Grant Thornton

	 09.45	� Impulsvortrag: Komplexität internationaler 
Steuersysteme

		  • �Bericht zum aktuellen Forschungsstand des Projekts 
„2018 Global MNC Tax Complexity Study“

	 �	 Prof. Dr. Deborah Schanz, Institut für  
	 Betriebswirtschaftliche Steuerlehre, LMU München

	 10.30	� Auswirkungen von Digitalisierung 
und Industrie 4.0 auf konzerninterne 
Wertschöpfungsketten und zugrundeliegende 
Verrechnungspreissysteme

		  • �Disruption und bestehende 
Verrechnungspreissysteme

		  • �Wertschöpfungsketten und Wertschöpfungsbeiträge
		  • �Änderungen im Produktportfolio
	 �	 Patrick Stasch, thyssenkrupp AG 

	 Christoph Ludwig, Warth & Klein Grant Thornton AG

	 11.30	 Kaffeepause

	 12.00	� Anzeige und Meldepflichten steuerrelevanter 
Sachverhalte im Dialog mit der Finanz-verwaltung

		  • �Umfang der Meldepflichten: Was und was nicht? 
		  • �Ausgewählte Meldepflichten bei 

Verrechnungspreisen und anderen Steuerarten 
		  • �Anforderungen an ein konzerninternes Meldewesen
	�	  ORR Siegfried Müller, Bayrisches Landesamt  

	 für Steuern 
	 Christoph Kromer, Warth & Klein Grant Thornton AG

	 13.00	� Mittagspause

	 14.00	� Digitale Geschäftsmodelle am Beispiel einer 
Handelsplattform und deren umsatzsteuerliche 
Behandlung

		  • �Begriffsbestimmung: Digitale Geschäftsmodelle und 
deren Unterschiede

		  • �Steuerliche und organisatorische Herausforderungen 
der Transformation des klassischen Offline-Modells 
auf E-Commerce und Multi Channel

		  • �Plattformen vs. Eigenhändler und deren unterschied
lichen steuerlichen Folgewirkungen

	�	  Veronika Knott, ANWR Group eG 
	 Stefanie Nattkämper-Scholz,  
	 Warth & Klein Grant Thornton AG

	 15.00	� Vielfältige Quellensteuerfragen an  
Hand eines international agierenden 
Mobilitätsunternehmens 

		  • �Nutzung von Quellensteuer im Inland
		  • �Quellensteuern in Drittländern
		  • �Praktischer Umgang mit Quellensteuern
	�	  Johanna Rohwer, Bombardier Group 

	 Dr. Marion Frotscher,  
	 Warth & Klein Grant Thornton AG 

	 16.00  	 Kaffeepause

	 16.15	� Digitalisierung der Steuerabteilung: Bedeutung, 
Handlungsfelder und praktische Lösungsansätze 
insbesondere für international agierende 
Unternehmen 
Andre Reislhuber, Henkel AG & Co. KGaA 
Dr. Hendrik Breimann,  
Warth & Klein Grant Thornton AG

	 ab 17.00	 Sundowner

Freitag, 10. Mai 2019

Brennpunktthemen 2019
Die mit der Digitalisierung einhergehende Umstellung auf digitale 
Geschäftsmodelle, der verschärfte Steuerwettbewerb, als auch die 
Maßnahmen des Anti-BEPS-Projekts führen dazu, dass die Agenda  
der Steuerverantwortlichen in den Unternehmen immer umfangreicher 
wird. So liegen z.B. auf Ebene der OECD und der EU Vorschläge zur 
Besteuerung digitaler Geschäftsmodelle vor, die Ansatzpunkte für eine 
Abgrenzung der nationalen Besteuerungsrechte enthalten.  

Wir geben Ihnen einen umfangreichen Überblick über die aktuellen 
Handlungsfelder für Steuerpraktiker.

Freuen Sie sich auf hochkarätige Praxisexperten aus namhaften 
Unternehmen sowie aus Wissenschaft und Verwaltung.  
Sie vermitteln die wichtigsten Details und präsentieren in bewährter 
Manier Lösungen für neuartige Fragestellungen.

Die Sprechstunde rund um den Brexit erfolgt für Sie kostenfrei durch die Experten von Warth & Klein Grant Thornton.  
Teilen Sie uns hierfür einfach Ihre gewünschte Zeit mit, die Beratungsmöglichkeit findet parallel zur Veranstaltung statt. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre individuelle Sprechstunde 

zum Thema BREXIT. 

Jetzt anmelden!



Name/Vorname	 Kanzlei/Firma	 ❏ Ich nehme am Vorabendempfang teil

Straße	 PLZ/Ort

Abo-/Kundennummer	 Telefon

E-Mail	 Datum/Unterschrift

zurück per Fax: 069 7595 1150

Weitere Informationen zum Programm finden Sie unter www.wkgt-praxisdialog.de

Veranstalter: In Zusammenarbeit mit:

Profitieren Sie auf dieser Veranstaltung von: 

• Kompakten Informationen in 6,0 Stunden 
• Tagesaktuellen und praxisnahen Beiträgen 
• �Hochkarätigen Referenten aus Praxis, Beratung  

und Verwaltung

Internationales Steuerrecht:  
Risiken vermeiden, Chancen nutzen

Das internationale Steuerrecht birgt durch ständige Änderungen  
in Gesetzgebung und Rechtsprechung zahlreiche Gefahrenquellen. 
Praxiserfahrene Referenten zeigen auf, wie Sie Risiken vermeiden  
und Ihre grenzüberschreitenden Aktivitäten steuerlich optimieren.

Die Veranstaltung richtet sich an:

• �Leiter Steuern und Geschäftsführer aus Unternehmen  
mit internationalen Geschäftsbeziehungen

• �Führungskräfte und Mitarbeiter aus den Abteilungen 
- Steuern 
- Finanzen/Controlling 
- Rechnungswesen/Bilanzen 
- Strategische Planung  
aus international tätigen Unternehmen.

Sie haben EWS, RIW oder den BB noch nicht im Abo?

❏ �Ja, ich möchte die „EWS – Europäisches Wirtschafts-  
und Steuerrecht“ abonnieren. 
Bitte liefern Sie die zweimonatlich erscheinende EWS zum Jahres
bezugspreis Inland: 608,99 EUR (inkl. Vertriebskosten und MwSt.).

❏ �Ja, ich möchte die „RIW – Recht der internationalen 
Wirtschaft“ abonnieren. 
Bitte liefern Sie den monatlich erscheinende RIW zum Jahres
bezugspreis Inland: 799,00 EUR (inkl. Vertriebskosten und MwSt.).

❏ �Ja, ich möchte den „Betriebs-Berater“ abonnieren. 
Bitte liefern Sie den wöchentlich erscheinenden BB zum Jahres
bezugspreis Inland: 699,00 EUR (inkl. Vertriebskosten und MwSt.).

Veranstalter: 

Veranstaltungsort 
Deutscher Fachverlag GmbH 
Mainzer Landstraße 251 | 60326 Frankfurt am Main 

Kontakt 
Torsten Kutschke 
Deutscher Fachverlag GmbH | Mainzer Landstraße 251, 
60326 Frankfurt am Main | Telefon: 069 7595-1151 
E-Mail: torsten.kutschke@dfv.de

Anmeldeschluss 
Eine frühzeitige Anmeldung wird empfohlen,  
Anmeldeschluss ist der 3. Mai 2019. 

Stornierung 
Die Anmeldung ist übertragbar. Bei Stornierung bis zum  
25. April 2019 (Eingangsdatum) wird eine Bearbeitungsgebühr  
von 50,00 Euro zzgl. MwSt erhoben. Danach ist die volle 
Teilnahmegebühr zu entrichten. 

Teilnahmegebühr Abonnenten EWS/RIW/BB:  
369,00 EUR (zzgl. MwSt.)

Teilnahmegebühr Normalpreis:  
449,00 EUR (zzgl. MwSt.)

Rabatte: 
Frühbucherrabatt 5 % bis Buchung zum 1. Februar 2019. 
Mehrbucherrabatt 5 % bei Anmeldung von 3 oder mehr 
Teilnehmern einer Kanzlei/einer Institution/einer Behörde/einer 
Kammer ab dem 3. Teilnehmer (unabhängig vom 
Frühbucherrabatt).

Vorabendempfang am 9. Mai 2019
ab 18 Uhr einmalige Gelegenheit zur Führung durch das 
Geldmuseum der Deutschen Bundesbank,  
Wilhelm-Epstein-Str. 14 | 60431 Frankfurt am Main
Anreise: Mit den U-Bahnen 1, 2, 3 und 8 ab „Hauptwache“  
bis Haltestelle „Dornbusch“, dann kleiner Fußweg zum  
Deutschen Geldmuseum.

Anschließend informelles „Get-together“ der 
Konferenzteilnehmer (Ort wird noch bekannt gegeben).

Der Veranstalter behält sich Themen- und Referentenänderungen vor.
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